
Bad Harzburg,  29.08.2023

Besuch der DFG in der Schlosskirche und im Skulpturenpark in Liebenburg

 

Chers amis,

durch die Vermittlung eines unserer Mitglieder haben wir die Möglichkeit, den Künstler Gerd 
Winner persönlich kennenzulernen. Er wird uns Informationen über die prächtige   Schlosskirche 
und den Skulpturenpark geben. 

Termin: Dienstag, 12. September 2023

Treffpunkt: Parkplatz vor dem Schloss Liebenburg 

Anschrift: Burgberg 32, 38704 Liebenburg

Uhrzeit: Treffen um 10.15 Uhr auf dem Schlossparkplatz 

   Beginn der Veranstaltung: 10.30 Uhr in der Schlosskirche

Anfahrt: Fahrgemeinschaften mit privaten Pkw, Fahrzeit ca. 30 Min. ab Bad Harzburg 

Anmeldung bitte umgehend per Telefon oder E-mail bei 

Hans Kolmsee: h.u.e.kolmsee@gmx.de, Tel.: 05322-55 87 320  oder 

Katharina Killait: katharinakillait@gmail.com, Tel.: 05322-820 35 73, 01525-217 07 07.

Kosten: Ein Eintrittspreis wird nicht erhoben, Spenden für die Erhaltung der Schlosskirche   
sind erbeten. 

Gäste sind willkommen.

Im Anschluss an die Besichtigung möchten wir uns gern in einem Restaurant in Liebenburg 
zusammensetzen. 

Wir bitten auch um Mitteilung, wer eine Mitfahrgelegenheit bietet oder benötigt, und wer ggfs. am 
anschließenden Beisammensein teilnehmen wird. 

Herzliche Grüße,

Hans und Katharina

mailto:h.u.e.kolmsee@gmx.de
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Biografie  von Gerd Winner (Quelle: Wikipedia)

1936 in Braunschweig geboren

 

1942-
1956

Schulzeit in Braunschweig, Kunstunterricht bei Gottlieb Mordmüller

1956–
1962

Studium an der Staatlichen Hochschule für Bildende Künste Berlin bei Prof. Werner 
Volkert

1958 Studienstiftung des Deutschen Volkes; Auslandsstipendium für Helsinki

1959/60
Suomen Taide-akatemia Koulu, Helsinki bei Sam Vanni Galerie Fenestra (erste 
Einzelausstellung)

1961/62 Meisterschüler bei Werner Volkert
ab 1964 Als freier Maler und Graphiker in Berlin tätig
ab 1968 Siebdrucke

1970
Einladung des British Council nach London; Aufenthalt in London; Beginn der 
Zusammenarbeit mit Chris Prater und dem Kelpra Studio

1972 Aufenthalt in New York und Los Angeles
1975-
2002

Lehrstuhl für Malerei und Graphik an der Staatlichen Akademie für Bildende Künste, 
München

1982
Einladung des Canada Council; Gastprofessur an der Universität of Regina, 
Saskatchewan, Kanada

2000 Gedenkstätte &lfrq;Haus der Stille&rfrq; in Bergen Belsen
 Gerd Winner lebt und arbeitet in Liebenburg und München

Auszeichnungen

• Deutscher Kritikerpreis für Bildende Kunst, Berlin (1972) 
• Kunstpreis für Graphik, Biennale Lugano 
• Kunstpreis für Graphik, Word Graphic Competition, San Francisco (1973) 
• Kunstpreis für Graphik, Ljubljana 
• Kunstpreis für Graphik, Biennale Krakau (1974) 
• Kunstpreis Norwegische Graphik Biennale Oxford, Oxford Gallery (1980) 
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